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ZUM PROTOKOLL 

Datum der Erstellung 10.5.2017 

Bearbeiter Hans-Dieter Wolf 

 

ORT UND ZEIT DER BESPRECHUNG 

Besprechungsorte Hermershausen, Haddamshausen, Cyriaxweimar, Gisselberg 

Besprechungsdatum 17.04.2017 

Gesprächsbeginn 18:00 

Gesprächsende ca. 20:15 

 

TEILNEHMER  

 

Stefanie Auer, Heinz-Konrad Debus (Haddamshausen), Doris Detriche (Hermershausen), Hubert Detriche, Gerhard Fett, 

Heinz-Jürgen Friesen, Gernot Günther, Hermann Heck, Heinrich Löwer (Cyriaxweimar), Horst Mania, Heinz-Georg 

Naumann, Rose Michelsen, Peter Reckling (Dagobertshausen), Harald Reitze, Doris Ronzheimer, Jan von Ploetz, Hans-

Dieter Wolf, Harald Zilg (Alnatal) 

 

NR.  TOP’S UND THEMEN 

1 Bürgerhaus Hermershausen  

2 Bürgerhaus Haddamshausen 

3 Mehrzweckhalle Cyriaxweimar 

4 Bürgerhaus Gisselberg 

5 Nachbesprechung und weitere Termine 
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NR TOP’S/THEMEN TERMINE ZUSTÄNDIG 

1 Hermershausen Bügerhaus 

Ortsvorsteher Hubert Detriche und Doris Detriche stellen vor: 

 

Hermershausen hat ca. 400 Einwohner. 

 

Die örtliche IKEK-Gruppe beschäftigt sich sehr mit dem Bürgerhaus, 

das durch einen Vorgarten mit eigens gestalteten künstlerischen Ob-

jekten auffällt. Dort wie im Ort gibt es diverse Pflanzaktivitäten, die 

allerdings ein Problem mit der Wasserversorgung haben. 

 

Das fast barrierefreie Bürgerhaus ist wöchentlich ca. 4 Tage in Benut-

zung. Der Saal ist auf 100 Personen ausgelegt und kostet 91 €. Man 

sieht ihn gut beworben auf der Homepage der Stadt Marburg. Stehti-

sche hat man von der Stadthalle bekommen. Stuhlreparaturen werden 

in Eigenregie vorgenommen. Theke und Küche stammen aus den 70-

iger Jahren und sind insoweit noch gut funktionsfähig. 

 

  

2 Haddamshausen Bürgerhaus 

Ortsvorsteher Heinz-Konrad Debus legt ein Zukunftskonzept vor, das 

dem Protokoll als Anlage beigefügt ist und stellt vor: 

 

Haddamshausen hat ca. 520 Einwohner. 

 

Das Bürgerhaus wurde zusammen mit dem Feuerwehrgerätehaus im 

Jahr 1974 errichtet. Es ist ausgelegt auf 110 Personen im über einen 

steilen Treppenzugang erreichbaren zweiten Stock, was die Nutzung 

vielfach unattraktiv macht. 

 

Vor dem Gebäude fällt ein schöner, aber unbeleuchteter Grillplatz auf, 

der gegen eine Gebühr von 10 € genutzt werden kann zuzüglich weite-

rer 10 € für die Nutzung von Toiletten.  

 

Weiteres siehe die ausführliche Anlage 

 

  

3 Cyriaxweimar Mehrzweckhalle 

Ortsvorsteher Heinrich Löwer stellt vor: 

 

Cyriaxweimar hat ca. 600 Einwohner. 

 

Die barrierefrei zugängliche Mehrzweckhalle befindet sich neben dem 

Kindergarten. Die Räumlichkeiten werden häufig von allen Allnatal-

Gemeinden genutzt, die vielfach kooperieren. Es existiert ein Büro-

raum für Vereine. 
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NR TOP’S/THEMEN TERMINE ZUSTÄNDIG 

 

Die im Jahr 2000 errichtete Sporthalle ist gut ausgebucht und bietet 

bei Festlichkeiten 150 Sitzplätze. Dort gibt es noch einen Geräteraum 

mit Bühne. 

 

Der im Jahr 2010 angebaute Gemeinderaum ist ebenfalls sehr gefragt 

und bietet 20 Personen gut Platz, ist aber auch mit bis zu 70 Personen 

nutzbar. Es gibt dort eine Theke und Küche sowie einen Zugang nach 

draußen. 

Überdies gibt es einen Jugendraum. 

 

4 Gisselberg Bürgerhaus 

Ortsvorsteher Gernot Günther stellt vor: 

 

Gisselberg hat ca. 900 Einwohner. 

 

Die nächste Bushaltestelle liegt etwas abgelegen im Tal. Parkplätze 

sind knapp. 

 

Das Gebäude wurde 1950 als Schule gebaut, wobei der 2. Stock als 

Kirchsaal genutzt wurde, der heute Vereinssaal ist.  

 

Unten, das heißt nicht barrierefrei eine steile Treppe runter, befinden 

sich die ausgesprochen alten Toiletten. 

Es gibt dort auch einen Jugendraum mit Billiard und Tischfußball. 

 

In der Mitte, quasi ebenerdig, befindet sich ein gemeinschaftlich nutz-

barer Raum mit einer Bestuhlung für ca. mindestens 100 Personen. 

Die Küche ist aus den 70-iger hat eine kleine Spülmaschine, ist aber 

ansonsten o.k.. Hier wird eine ebenerdige Toilette gewünscht durch 

einen Anbau, der auf zwischen 35 bis 70. T€ veranschlagt wird. Eben-

falls besteht ein Ausbauwunsch für das Kinderturnen, das aus den 

Nähten platzt. 

 

In der oberen Etage befindet sich der Vereinssaal. 

 

  

5 Nachbesprechung und weitere Termine 

 

Zum letzten Termin ergibt es zu Dagobertshausen mehrere kritische 

Äußerungen aufgrund widersprüchlicher, veralteter, unzutreffender 

Angaben. 

Ortsvorsteher Peter Reckling sieht sich zu einer Klarstellung veranlasst 

und stellt das Projekt Mehrgenerationenspielplatz aus Sicht des Orts-

beirates vor: 

Dagobertshausen hat kein Bürgerhaus. Im Ort versuche man nachbar-
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schaftliche Probleme zu regeln. Die IKEK-Gruppe arbeite eng mit dem 

Ortsbeirat zusammen. Kritische Anwohnerbriefe an die Stadt seien 

bekannt. 

Aktuell wird der bereits errichtete Platz, der Spielplatz, gut angenom-

men insbesondere von Kindern bzw. Familien. 

Für die Platzerweiterung sind die Planungen noch offen. Einen Boule-

platz soll es dort nicht geben, ggf. woanders. Denkbar ist eine Lösung 

mit kleinen Terrassen. Es engagiert sich ein Bürgerverein, der Ideen 

sammelt. 

Dazu wird vielfach angemerkt, dass das Projekt damit bei IKEK nicht 

vom Tisch ist, sondern zu gegebener Zeit wieder aufgegriffen wird. 

 

Frau Michelsen weist auf die Steuerungsgruppe hin, in der diverse 

Projekte beschlossen werden sollen wie etwa zum Thema Leerstände, 

eine Projekt Lehmbau, Ehrenamt, Jugendbefragung sowie eine Verfah-

rensbegleitung zum Moischter Projekt Komp. Letzteres wird nach aus-

führlicher Diskussion unterstützt, dass eine Voruntersuchung durchge-

führt werden soll. 

 

Zu Grünflächen entsteht eine Diskussion, dass hier über Patenschaften 

sich ggf. schnelle Projekte realisieren lassen. 

 

Nächste Termine: 

 10. Mai, 18 bis 21 Uhr: Ginseldorf, Bauerbach, Moischt, Ron-

hausen, Bortshausen (dort Abschlussgespräch für diesen Tag) 

 1. Juni, 18 Uhr: Wehrshausen, Besichtigung des Bürgerhauses 

und Auswertung der somit abgeschlossenen Besichtigungen 

 

Für das Protokoll | Datum 

Hans-Dieter Wolf, 12. Mai 2017 

 

Verteiler  

Mitglieder der AG-Öffentliche Räume und Grün per E-Mail  

 

Sollten Sie mit dem Inhalt dieses Protokolls nicht einverstanden sein und Korrekturwünsche haben, dann teilen Sie uns dies 

bitte bis 5 Werktage nach Erhalt des Protokolls mit. Andernfalls gehen wir davon aus, dass Sie mit den inhaltlichen Anga-

ben und ggf. vereinbarten Maßnahmen einverstanden sind. 


